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zu entnehmen : Ursprünglich Teilhaber der Firma Loeb, Schoenfeld
& Co., wurde der Verstorbene im Jahre 1882 einer der Gründer der
heutigen grossen Stickereifirma (siehe Artikel in No. 18 unserer
Zeitung über die neuesten Unternehmungen dieser Firma), welche
2000 Personen in der Fabrik seihst und ebensoviele Personen in der
Hausindustrie beschäftigt. Max Schoenfeld war ein self made man
im wahren Sinne des Wortes. Aus den allerbescheidensten Verhält-
nissen hat er sicli durch eigene Kraft zum Grossindustriellen empor-
gearbeitet. Er hatte eine offene Hand, wo es galt, gemeinnützige
Bestrebungen in der Gemeinde zu unterstützen oder das Wohl seiner
Arbeiter zu fordern. Der Freibettenfonds des Spitals in Rorschach
verdankt ihm die Zuwendung eines sehr namhaften Kapitals; die
Schulgemeinde die unentgeltliche Abtretung von 20,000 Quadratfuss
Boden für das neue Pestalozzischulhaus. Einen namhaften Beitrag
hat Max Schoenfeld für den Bau und die Ausschmückung der evan-
gelischen Kirche geleistet, obschon er dieser Gemeinschaft nicht an-
gehört hat. Unter der Präsidentenschaft Max Schoenfelds ist die

Neuerung in der Stickereifabrik Feldmühle eingeführt worden, dass

jeder Arbeiter und jede Arbeiterin nach zwei Jahren Anstellung am
Jahresgewinn mit einem gewissen Prozentsatz partizipiert, in der
Weise, dass das Guthaben in einem Sparkassenbuch zinstragend
angelegt wird. Dank seinen feinen Umgangsformen und seinem
konzilianten Wesen war Max Schoenfeld allgemein geliebt und ge-

achtet; die Bevölkerung von Rorschach wird sein Andenken in
Ehren halten.

Patent-Erteilungen.
Kl. 22 i, Nr. 49886. 29. Oktober

1909. — Maschine zum Ein-
führen der Spulen in die Stick-
maschinen-Schiffchen und zum
Einfädeln der letztern. — Ak-
tiengesellschaft Arnold B.Heine
& Co., Arbon. Vertreter: E.
Blum & Co., Zürich.

Kl. 22 i, Nr. 49887. 4. Januar 1910.

— Stichbestimmungsvorrich-
tunganKartenschlagmaschinen
für Stickjacquardwerke. —

Vogtländische Maschinen - Fa-
brik (vormals J. C. & H. Die-
trich)Aktiengesellschaft,Plauen
i. Vgtl. Vertreter: A. Ritter,
Basel.

Kl. 19 d, Nr. 49875. 4. Januar
1910. — Verfahren und Apparat
zum Festlegen des äussern
Fadenendes von Bobinen. —
A. Ch. Boitel, Herisau. Ver-
treter; E. Blum & Co., Zürich.

Ein mit allen vorkommen-
den Manipulationsarbeiten der
Seidenweberei bestens vertr.

Mann
gesetzten Alters mit Web-
Schulbildung sucht gestützt
auf vorzügliches Zeugnis pas-
sendes Engagement.

Zuschriften unter R. 293
an die Expedition d. Blattes
erbeten. 1030

Verein ehemaliger Seidenwebschüler Zürich ^
Unterrichtskurse 1911.

Der Vorstand hat beschlossen, im kommenden Wintersemester
bei genügender Beteiligung folgende Kurse zu veranstalten :

1. Einen, eventuell zwei Kurse über Binclungs-
lehre und Dekomposition von Scliaftgeweben. Dauer
ca. 60 Stunden, Unterrichtszeit je Samstag nachmittags von 2

bis 6 Uhr oder eventuell Sonntag vormittags von 8 bis 12 Uhr.
Kursgeld Fr. 25.—. Bei regelmässigem Besuch und sorgfältiger
Ausführung der schriftlichen Arbeiten werden Fr. 10.— am Ende
des Kurses zuriickvergütet. Voraussichtlich wird ein Kurs in
Zürich und der andere auf dem Lande stattfinden. Genaueres
hierüber kann erst mitgeteilt werden, wenn alle Anmeldungen
vorliegen.

2. Einen Kurs über Maschinenrechnen, verbunden
mit praktischen Uebuugen. (Siehe den Artikel an anderer Stelle
dieser Nummer). Unterrichtszeit je abends 8 bis 10 Uhr, Dauer
ca. 8 bis 10 Abende. Kursgeld für Vereinsmitglieder Fr. 10.—,
für Nichtmitglieder Fr. 15. —.

* Die Kurse werden in der zweiten Hälfte des Oktobers
beginnen und die Anmoldungsforinulare für dieselben sind beim
Präsidenten der Unterrichts-Kommission, Herrn H ch. Sc h och,
Isisbühl, Thalwil, zu beziehen. Die Anmeldungen sind bis
7. Oktober einzureichen. Solche, die am Samstag Nachmittag
allenfalls verhindert wären an den Kursen teilzunehmen, mögen
dies in der Anmeldung erwähnen. Der Vorstand.

Berichtigung-.
In der Publikation vonWattwil unter Fachschulnachrichten

in der letzten Nummer wird bei der Schusspulmaschine „Rapid"
von J. Schweiter in Horgen erwähnt, sie leiste die mindestens drei-
fache Produktion gegenüber anderen Schusspulmaschinen.

Um Irrtümer zu vermeiden, sei erwähnt, dass dieser Vergleich
auf Spulmaschinen älterer Systeme Bezug hatte. Die neuesten Spul-
maschinen, z. B. die „Produktive" von Herrn Schärer-Nuss-
bau m er in Erlenbach werden als ebenso hervorragend leistungs-
fähig taxiert. Am besten kann man sich an diesen Fachschulaus-
Stellungen von den Vorzügen beider Systeme überzeugen.

Redaktionskomité:
Fr. Kaeser, Zürich (Metropol), Dr. Th. Nlggli, Zürich II,

A. Frohmader, Dir. der Webschule Wattwil.

Schweiz. Kaufmännischer Verein,
Centralburea» für Stellenvermittlung, Zürich. Sihlstr. 20.

Sihlstrasse 20 :: Telephon 3235
Für die Herren Prinzipale sind die Dienste des Bureau kostenfrei

I
Vermittlung von Stellen jeder Art für technisches Per-

sonal aus der Seidenbranche: Webereidirektoren, Disponenten,
Webermeister, Ferggstuben-Angestellte, Anrüster, Dessina-
teure etc.

Die Mitglieder des Vereins ehemaliger Seidenwebschüler
können sich beim Zentralbureau für Stellenvermittlung in Zü-
rieh gratis einschreiben, indem die Einschreibegebühr von
Fr. a.— aus der Vereinskasse bezahlt wird. Anmeldeformulare
werden gratis abgegeben. Der Anmeldung ist jeweilen die letzte
Vereins-Beitragquittung beizufügen. Für ausgeschriebene Stellen
werden SpezialOfferten entgegengenommen, die direkt an den
Schweizer. Kaufm. Verein, Stellenvermittlung. Sihlstrasse 20 einzu-
senden sind.

Gebrauchte Putz fader?
und Putztucber sind sorgfältig

entfettet. gewaschen und gekämmt
durch die Grosse Neuenburqer Dampf-

Waschanstalt S.Gonard ^C'" in
Neuenbürg.
Sehr vorteilhafte Preise.
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